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DIN 1986  

1928DIN
1986 2010

Neuste Entwicklungen aus der NormungsarbeitNeuste Entwicklungen aus der Normungsarbeit
DIN 1986 T 30DIN 1986 T 30
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AgendaAgenda

 Entwicklung der DIN 1986 

 Fristen in der DIN

 Aktualisierungsprozess

 50 ° Nord  6° Ost
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Entwicklung der DIN 1986Entwicklung der DIN 1986
 1928 Erstausgabe der DIN 1986  7 Seiten

 1932 verbesserte 2. Ausgabe Entwässerung 
tiefliegender Räume

 1942 erstmals mit GEA und Prüfung

 1953 4. Ausgabe vorab 35 Einsprüche

 1963 Teil 3 Betrieb und Wartung
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Entwicklung der DIN 1986Entwicklung der DIN 1986
 1978 erstmals DHP für GEA normativ 

entsprechend DIN 4033 > in der Baugrube

 1986 Prüfung nach Bedarf

 1995 Einführung von Fristen

 1997 Einführung der DIN EN 1610 als Ersatz 
für DIN 4033 > nach Verfüllung

 2003 Anpassung an gesetzliche Regelungen
in NRW
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Fristen in der DINFristen in der DIN
 1995 Erstprüfung

Häuslich 2019
Gewerblich nach Behandlung 2004
Wiederholungsinterwall 15a und 25a

 2003 Erstprüfung
Häuslich bis 31.12.2015
Gewerblich nach Behandlung 2004
Wiederholungsinterwall 15a und 20a
(Anpassung an NRW)

 2010 nach gesetzlicher Vorgabe
Wiederholungsinterwall 20a (30a)
Gleichst. häusl. mit gewerbl. Abw-
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AktualisierungsprozessAktualisierungsprozess
 Einspruchsitzung am 11. und 12.05.11

 Vorbereitung der Sitzung im AK 5

28 Einsprecher 

309 Einsprüche insgesamt

ca. 1/5 diverse Vorschläge

ca. 3/5 Fristen, und Zeitspannen

ca. 1/5 Prüfverfahren
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DiskussionsthemenDiskussionsthemen
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wesentliche wesentliche ÄÄnderungennderungen

 Prüfverfahren

 Zeitspannen und Fristen

 Schadensbilder und Kodierungen

 Sanierungsfristen

 Nachweise und Qualifikation
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PrPrüüfverfahrenfverfahren

 Änderungen bei den Festlegungen für die 
Prüfverfahren (z.B. Zeit, Druck)

 Klarstellung dass optische Inspektion den 
erkennbaren baulichen Zustand aufzeigt.

 Einführung der Wasserfüllstandsprüfung als 
einfache Dichtheitsprüfung DR2
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Zeitspannen und FristenZeitspannen und Fristen

Zeitspanne der wiederkehrenden DHP für 
häusliches und gewerbliches Abwasser nach 
einer Behandlungsanlage gleich
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Zeitspannen und FristenZeitspannen und Fristen

 20 Jahre  Wiederholungsprüfung
 30 Jahre bei Nachweis einer DR1
 Keine Frist zur Erstprüfung mehr in der Norm

 In WSG SZ II DR1 5   Jahre
 In WSG SZ III gewerblich DR1 5   Jahre
 In WSG SZ III häuslich KA 10 Jahre
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Schadensbilder und KodierungenSchadensbilder und Kodierungen

 Für hauptsächlich in einer GEA zu erwartende 
Schadensbilder

 Für Leitungen und Schächte

 Kodierung entspricht DIN EN 13508 mit 
DWA 149-3

 3 Schadensklassen A, B und C

 Übereinstimmung mit Kölner Arbeitshilfe und 
Bildkatalog des KomNetGEW
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Schadensbilder und KodierungenSchadensbilder und Kodierungen
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Schadensbilder und KodierungenSchadensbilder und Kodierungen
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Schadensbilder und KodierungenSchadensbilder und Kodierungen
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SanierungsfristenSanierungsfristen

 Schadensklassen A I, B II, C III
 A I 6 Monate 
 B II in WSZ III 2 Jahre, außerhalb 5 

Jahre 
 C III im Rahmen wiederkehrender 

Prüfungen

 Schadensprioritäten 
 Sehr hoch
 Mittel bis hoch
 Sehr gering bis gering
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SanierungsfristenSanierungsfristen

28.06.201128.06.2011 IKT MIKT Müünchen nchen Frank Werner GrauvogelFrank Werner Grauvogel

Nachweise und QualifikationNachweise und Qualifikation
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Nachweise und QualifikationNachweise und Qualifikation
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Nachweise und QualifikationNachweise und Qualifikation
 Durchführung der Druckprüfungen und 

Inspektionen durch qualifizierten 
Sachkundigen in der Norm erstmals gefordert

 Anforderungen an die technische Ausrüstung 
des Fachbetriebes bzw. Sachkundigen

 Verweis auf  Gütesicherung 
Grundstücksentwässerung  RAL GZ -968 
wenn keine landesgesetzlichen oder 
kommunale Regelungen bestehen
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50 50 °° Nord  6Nord  6°° OstOst

 Schleswig Holstein

 Nordrhein Westfalen
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Schleswig HolsteinSchleswig Holstein
 Für häusliches Abwasser und Regenwasser

 in WSG Zone II unverzüglich, 
spätestens 2015, Wiederholung nach 5a

 in WSG III und IIIa unverzügllich,
spätestens 2015, Wiederholung nach 15a

 in WSG IIIb und außerhalb von WSG 
spätestens 2025, Wiederholung nach 30a 

 Regenwasser analog außerhalb WSG  
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Nordrhein WestfalenNordrhein Westfalen
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Nordrhein WestfalenNordrhein Westfalen
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Nordrhein WestfalenNordrhein Westfalen

28.06.201128.06.2011 IKT MIKT Müünchen nchen Frank Werner GrauvogelFrank Werner Grauvogel

Vielen Dank fVielen Dank füür die r die 
Aufmerksamkeit Aufmerksamkeit 
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